
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 55 (1929)

Heft: 52

Illustration: Der Basler Klopfgeist

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Der Basler Klopfgeist Stftfenbad)

(Sine roahrc ©efdüchte:
2>ie üöcutter fd):cft ibre fünfjä'brigen QlmU

lirtgsbubert mit ïïlumen inê ftranfenbaus.

1 Schale Gold
und jede andere Kaffeeart serviert das

Wiener Café Bern
in unübertroffener Güte

Neuer Inhaber; H. LIBERTY, früher Corso-ZUrich.

too bie Xante im Sßocbenbett liegt. Sic
iBuben geben ben 33IumenftrauD einer .ftrau-

fenfdjtoefter ab. Sie Aufforderung, bie 33Iu=

men felbft ju überbringen, nütjt nichts, bie

Subett toeigern ftcb. Qu §aufe erftatten fie

©ericfit nnb bie 9Jc.tttter frägt: $a, toarunt
tootltet fbr benn bie 33fumen nicbt felbft
ber Tante bringen?" 3>a antwortet ber eine:

,$a ba bänft, e§ febief ftd) nit in es QiVH*

mer g'gof), too e grau im iöett fit." S)er

anbere aber meinte: $a ba bänft, es fig
beffer nit j'gob, nit bafj t am Genb bic

(Xbranfeb au no übereböm!"

-r^^bMnO0ne pas^ v V/^ûôe savourese savo.ure
vec religion.

14

Oer Lasier KIvptZeist Bickenbach

Eine Wahre Geschichte:

Die Mutter schickt ihre fünfjährigen
Zwillingsbuben mit Blumen ins Krankenhaus,

UNli jecle snciere Xâlieeârt serviert clas

in unubertrollencr Lillte
IVeuer Indàber: N, I.IIZIZK?V. IrUder t:c>rsc>-^uricd.

Wo die Tante im Wochenbett liegt. Die
Buben geben den Blumenstrauß einer Krau-
kenschwcster ab. Die Aufforderung, die Blumen

selbst zu überbringen, nützt nichts, die

Buben weigern sich. Zu Hause erstatten sie

Bericht und die Mutter frägt: Ja, warum
wolltet ihr denn die Blumen nicht selbst

der Tante bringen?" Da antwortet der cine:

Ja ha dänkt, es schick sich nit in es Zim¬

mer z'goh, wo e Frau im Bett lit." Der
andere aber meinte: Ja ha dänkt, es sig

besser nit z'goh, nit daß i am End dic

Ehranked au no überchöm!"

VSL s'SliglOkl.
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